
Der "Fluch" von GRÄSERS ERFOLG ?
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Zitat 

Wenn man Hybriden erzeugt ist es nur natürlich, dass es auch zu genetischen 
Unverträglichkeiten kommen kann, die sich auf die eine oder andere Weise bemerkbar 
machen

Stimmt, aber gibt es für dieses Scheitel-Schließ-Syndrom noch andere Gründe?
Zu niedrige Temperaturen im GWH, zu nasses Substrat in eine kühlen Wetterperiode oder so? 
Ich spreche jetzt nicht von biotischen Faktoren, also Schneckenfraß oder so. Das konnte ich an 
meinen Pflanzen nicht feststellen.
Hab es diese Jahr auch an einigen Schickhybriden sowie an AG-Sämlingen beobachten können. 
Ich war z.B richtig stolz auf meine High Noon, wuchs sehr gut. Plötzlich Scheitel zu und sofort 
Kindelproduktion begonnen. Kindel ist ja alles gut und schön, aber wär sie normal weiter 
gewachsen und hätte mir nächstes Jahr ein zwei schöne Blüten geschenkt wär mir das lieber 
gewesen.

1https://www.hybridenforum.de/fw5/forum/index.php?thread/1218-der-fluch-von-gr%C3%A4sers-
erfolg/&postID=11378#post11378
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